
Das ersteReMel/deter Sachen/da¬
von m dieser Speißkammer gehan¬

delt wird.
Im I. Capitel.

A)On der Lufft und den Winden 2
"5^ von dem Namen desiuffts oder Winds s
von der Krafft und Würckung der Lufft 5

Inn- Eusserliche Keniessung 6
wie man die böse iufft erkennen soll 7
wie die ungesunde Lufft gebessert werde. l»

Im II. Capitel.
Von dem Feuer »4
von dem Namen des Feuers 19
von des Feuers Krafft und Würckung. 20

Im in. Capitel.
Vom Wasser und seiner Eigenschafft 21
wie vielerley / und was für süffes Wasser bey uns

Teutschen gefunden werde 25
von dem Namen deß Wassers 27
von der Krafft und Würckung der süssen Wasser 27
wie mansüsse gut« Wasser bewahren sos 28
welche Wasser innerlich im Leib zu brauchen 2?
welchen Menschen Wassettr/nckmschädlich 54
tusserlicher Nutz und Brauch der Wasser. zz

Im IV. Capltel.
Von derErden 57
von dem Namen der Erden 42
von der Krafft und Würckung der Orden. 42

Im V.Capitel.
Von der Milch/Molcken/ Kaß und Butter 4)
welche Milch das fürnembsie Lob habe. 4z
waserley Wesens eine gute frische Milch sey 44
von dem Namen der Milch 45
»on Krafft und Würckung der Milck 45

Innerlich 4> R von



Register.
von Esels milch
welchen Menschen süsse Milch scha'dlichisi
wo man schwartzeMilch finde
von Sammilch und Stockmolcken
von Kaßmolcken
Eusserlicher Brauch derMllch
von Teutschen Käsen
von KrafftundWürckungderKasen

Innttlich
Wobey gute Käse zu erkennen
Eusserlicher Brauch der Käse
vonKüheschmaltz oder Butter
von Krafft und Würckungder Butter

Innerlich
Eusserllch

von Butterruß
von Gmntzel oder Lyppen

Im vi. Capttel.
Vom Honig
Von dem Nahmen deß Honigs
Von des Honigs Krafft und Wückung
Innerlicher Brauch deß Honigs

Eusserlich.
Von Zucker
WiederZucker wachse und bereitet werde
Von deß Zuckers Nahmen
Bon der Klafft und Wurckung deß Zuckers
Von Wachs und verstoß
Welches Wachs am besten sey ,^.
Von dem Namen uno Gebrauch deßWachses 74

InneMch 7s. Eusserlich 7s
Von der Krafft uno Würckung 74Im



Im vn. Capitel.
bongemeinem Kochssltz 77
welches Saltz in der Kost am besten 7«
wie vielerley Geschlecht des Saitzes zs
welche Saltz zur Artzneo gebraucht werden s»
von dem Namen des Saltzes zi
vsn der K» äfft und Würckung des Saltzes 82

Innerlich 8z Eusserlich 84
Im vm. Capitel.

Von dem Brodt der Temschen 8s
wer das Brodt am ersten erfunden undgebacken 87
außwaserleyFrüchttdas beste brodt gebacti werde 88
von dem Namen desBrodts . Z»
gutBrodtjuerkennen «4 «3
das beste Herrn Brodt 9-
vbnKrafftunWülckung desBrods in derArtznev §s

Imix.Eavitel.
Von dem Wem «7
welcher Wein der beste sep ,00
von dem Namen des Weins ,02
wer Wein trincken soll oder nicht ,oz
von der Krasse und Würckung des Weins lo<5.m

Innerlich las.,07 Eusserlich 105
was für Schäden dem Leib von stätem Weinsauffen

zufallen
Im X. Capitel.

Von dem Mg
wiemanMginwenigTagen machen soll
von dem Namen des Essigs
von der Krafft und Würckung des Essigs

Innerlich n? Eusserlich
welchen Menschen der Mg schädlich sey

Im xi. Capitel.
Von dem Oel «4 R ij

«4
«7
n8
1«
«4

wie



126
Register.

wit viel Geschleckt des Oels seyen
woher dasOel seinen Namen habe
von der Kraffc und Würckung des Oels

Innulich lzz Eusserlich
ImXil.Capitel.

VondenEyern
was Ever heiffe/und warumb
welche Eyer am besten in der Nahrung
wie man Ever lang frisch behalten sol/und wlt die

frischen zu erkennen !)9
von dem Namen der Eyer '4»
von der Eyer Krafft und Würckung »4»

Innerlich ,4» Eusserlich 14«
von de Gebrauch der Ever/ausserhalb derArtznep 144

Im xui. Capitel.
Von den Hünem und Gevögeln insgemein
von denNamen der Vögel
von der Krafft und Würckung der Vogel

Innerlich »52.54 Eusserlich
Im xiv. Capitel.

Von allerhand Kochfleisch
von dem Ramm des Fleisches >
was für Kochfleisch/ und wiemancherleybey uns

Teutschen gebrauchlich ls?
was ein jedes Fleich/ in der Sveißgenossm/für Nutz

oder Schaden gebäre , 6l
von ellichervierfüssigen Thieren Fleisch und Gliedern

insonderheit »64
wie man im Somer das Fleisch frisch behalten sol i sf
welche Thler in der Artzney innerlich zu brauchen »65
von B'bergeyl ,66
innerlicher Brauch der Bibergeylltt ,6«

Cusserlicher ,68
An-

'45

'll

'5«



Register.
AndererThier Brauch in der Artzney eusserlich lsz»

Im xv. Capitel.
Vom Blut ,70
von dem Namen des Bluts »72
von Krafft und Würckung des Bluts ,7^
welcherThier Blut in der Speiß genossen werde ,7,
innerlicher Brauckdeß Bluts 74

Eusserlich 74
von Fetten der Thier/als Schmaltz/Unschlitt« 17s
was,n vorigen Zeilen zum Gottesdienjt verwendet

und verbrennt worden 175
zu jetzigen Zeiten was an dessen statt kommen ist 176
ein gute Schmältzung für arme keuch 17«
von den Nahmen der Feiste ,7«
von derK, äfft und Würckung der Fette i??
Wie man Schmaltz und Fette unzerlassen ein Zeit¬

lang bewahren soll i8»
wie Schmaltz und Unschllt zerlassen soll werden »8°
Innerlicher Brauch der Fette 180

Eusserlich ,8i
ImXVLCapitcl.

von Teutschen Fischen und Krebsen/mit ihren Was-
serflüsscn ,8z

von derFisch Nahmen/undwelcherGattunggemei»
niglichin Teutschen Wassern gefangen werds 186

von derKrafft und würckung der Fisch ,88
welcheFisch gesund/und gute Nahrung bringen ,88
welcheFisch ungesund/undKranckheitgebären »F«»
welche Fisch in der Artzney bräuchlich ,92
eusserlicher Gebrauch der Fisch in der Artzney '5)

ImXVH.Capitel
von Specerey und.Würtz/ so in Teutschen Küchen
gebräuchlich ,54

R iij von



von Ittgber. '?s
von demNahmen deßIngbers 'Z6
vonder Krafftund Würckung deß Ingbers ,67

Innerlich. '57
eingemachter grüner Ingber '^^
vonPfefferwürtz '?^
von dem Rahmen deß Pfeffers 20«
von der Krafft und Würckung deßPfeffers 201

Innerlich Eusserlich 232
von Pariskörnlein und Cardamömlein 20;
von dem Nahmen derselben 204
von derKrafftundWürckung derParißkömleinios

Innerlich 206 Eusserlich2^7
vondenNtigelein 207
von demNahmen der Nägelein 208
von der Krafft und Wuscknng der Nägelein 2<- ?

Innerlich 2«? Eusserlich 2,2
von Muskatnüssen /unddechlbenBlumen 210
von demNahmen der Musealen 211
von der Krafft und Würckung der Muscatnüß 212,

Innerlich 2,;
von Canecl oder Zimmetrohrlein 21;
von demNahmen deßZimmets 2,5
von der Krasse undWürckung deßZimmets 2,5

Innerlich 216 Eusserlich 217
Cinamomum i«7
vonGalangwuch 218
von dem Nahmen Galang« 21Z
ponderKrafftundWürckungderGalalM 220

Innerlich 210 Eusserlich 42!
von Calmus 22l
von desselben Nahmen 22;
von dttKrafft undWürckungdeß CalmuS 22;

In«



2:4

.2'5

227

Register.
Innerlich Eusserlich

vonZilwenwurtz
von dcmNahmcn derZitwen
von derKrafftundWürckung derZitwen

Innerlich
vonSaffranwürtz
Warnung vor falscher Specercy

ImXHX.Capitel.
vongemeinenKochkräuternund andern Früchten/so

in den Küchen bräuchlich 2;«
von Lentzenkräutern und Gewachsen 2; i
von Sommer Kochkräutern und Gewächsen 2)2
von KochkrauterneFrüchten unQbst zurHerstzeit 22,)
Was dieTeutscheu im Winter für Gemüß/ und an^

ders/in ihren Küchen brauchet 2;;
von den Nahm! derKochkräuter un Küchenspeiß 2^6
welche Gartenkräuter/Feldfrücht/und Baumobst/

dem Leib gute Nahrung bringen/oder nicht 2)6
welchevon Natur warm und trucken 2;8

warm und feucht 2;?
kalt und trocken «39246
Miltermtissiger Qualität 240

welche Kräuter zu Salsen erwehletwcrdm 240
kalter Salftnttäutcr Geschlecht 241

mit und für Specerey genutzt 241
welchtGaltM'.undFcldgewächs,dasOaupt beschwe¬

ren/und das Gesicht verdunckelen 241
welche dem Magen schädlich und schw:rlich zuverda«

wen 242
welche auchviel Dämpffundböse Feuchtigkeit gebä¬

ren 242
welche Sahmen und Kräuter dem Magen/Leib und

Blaftn/wol bekommen 24;
R «ij wel«

'

i



Register.
welcheGewächs guter Dciwung / und dem harten

Bauch dienlich 24z
ImXix.Capitel.

von Pancketirm undSchlafftrüncken/und was man
gemeiniglich zu denselben pftegtauffzutragen 244

von gemeiner Leuchen Schlaftrün ck 24L
was für Nutz oder Unrath gemeiniglich auß den

Schlafftrüncken erfolge 249

Das ander Registen/deren Gebrechen/
dawider auß der Speiß^Cammer Artz-

ney mag genommm werden.
A.

Abnehmen Schwacheit halbm/zubegegnels5.i3i.,I;
After/so außgehel/Mück treiben l^;
Angesichtklarzumachen 174
Angesichtvor der Sonnenhitz bewahren 14;
Artzney von alten Hanen und Vögeln 154
Äuffjtossen vertreiben /sucheMagen und Schlugen.
Augenbrauen außfallen wehren 145
Augenhitz wenden 56.14;
Augengewäcks niedertrucken und vertreiben 84.
Augen/sowth von Schlägen/Heylen 56
Augen so blutig curiren 174
Augen/vöFlüffen bresthafft/Mney 5o.s1.sl.uQ.14;
Augen/ so dunckel sind/curire 67.7c>.i;;.i48.zi7.2^4
Augen/ so rinnen/ curiren 6i
Außwerffen erwecken 55
Athembefürdern ,2,1
Athemsgestanck vertreiben ioo.H2?.«<»B.
Bärmutterbrest«! Artzney 181
Barmutterfiuß stillen s;

Bauche



Register.
Bauchflüß stopffen 47,6).I42.2,2
Baucherweichen 43.54.58.lo8.lzl.154.192. »Zs
Böser Bauch Artznev ?«
Bauchblähen stillen 66.1v8.155.1s8
Bauchgrimmen stillen l;2.,;;.l54.209.22o,2l4
Beulen zeitigen 85.14; such Knollen.
Blafenartzney 70
Blasen/ soversehrt/heylen 60.141.142
Blasenhitz und Brunst wenden 46
Bläst im Leib zertheilen 15,8.220
Blattern/so weiß seind vertreiben 55»
B lattcrn an heimlichen Orten erweichen »43-
Blut/so imLeib gerunnen/ zertheilen 62.,iH> ,20
Blutaußwerffen stillen »41. »66,74
Frisch Blut machen 66.221
Blulfiüssen wehren und stillen 1,9.121
Blutgang mildern und wenden ;s
Brand löschen 85.122.14;
Bresten/so geschwollen und umbfressen / heylen no
Brust reinigen 72
Brustversehrungheylen 72.14»
Brechen der Gallen wehren 66.206

C.
Carbunckelhevlen 76D.
Därm/soversähret/heylen 51.75
Dauung befördern 198.220.282
Dornaußziehen 76.132.13;

E-
Egel/so ungcfehr eingetruncken außtreiben »20F.
Fallenden d»e Schmertzen vertreib« 6«
Fallenden Siech>Tag vertreiben 62.206



Register.
Febricitanten/so hitzig/was zugebrauchm 76.192
Febricitanten Nutz ;6.>s4
DrittägigeFiebcrartzney 165
ssiebersFrostverhindern 2Z2
Feuchtigkeit des Magens / Brusl/Lungen/tt. twck<

NM '37
Flechtenartzney 68.76. i4).n7
Fleisch wachsend machen 60
Fleisch/so von der Haut oder Beinen abgeschälet/hep-

len 68
Flüß/soversaltzen/verzehren 292
Flüssen/so vZHauptfallm/wehrk 46.36. i2).i42.2,6
Haupfiüß trocknen
Kalte Fluß außdemHaupt ziehen
ZähePhlegmatischeFlüßzertheilen
Messende Schaden/juch Schaden.
Frauenzeit bringen
Füßschmertzcn wenden

G.
GallsüchtigcrNutz
Gall vertreiben
Bittere Gall hinderstellig machen im drlttagigenFi'e-

her 164
Gallcnbrechcn wehren ,96
Geburth fordern 166
Nachgeburth austreiben 168
Geschwähr erweichen 51.6o.96.l41
Geschwähr/so faul ist/ säubern und lruckncn Z6
Geschwähr/so hitzig/lindern fi
Geschwähr an heimlichen -Orten curiren sl
Geschwulst erweichen ,5.14,
Geschwuljt zeitigen «s
GcschWUlstveMelbM ;s.lic,.i69

Ge-

2.16

17.47.216

168.216.2.24

!3Z
50.15s



Register.
Gesichtsblsdigkeit vertreiben s.2«^
Glfftals/d2ntä2l^e5,Nießwurß/0plmn, gifftige

Schwamm/oder?)?onsafft/Wolffswurtz/ i'oxi.
cum, Qcut2,außführen 46.59.62.62.86.107.1)2

174 I9;.207.2l6.222.224.225.226
Gifftiger TblerBißheylen / davon suche derselben

Nahmen
Glieder so vom Podagra erlahmen/knodich/HM 57
Glieder so vcrrenckt heilen 85119
UnverwmidterGliederschmcrtzen miltern »5
Gllederzittern wehren 164.167
Grimm milim eo.8s.168.2o6.226.292
Grind dtylen ;Q.i2;.i;z.2«7
Grind/der bösegenant/curiren 84H-
Haar ausifallen wehren " 1;;
Haar wachsend machen 144.169.182
Halßgcschwahrzeitigen ll3.14z.2y2
Halßknollen/die Mandeln gcnan^ zertheilen s,
Halsi/ so verwundet/in acht nehmen 6a

66.108.206.216.224
224

Harn treiben
Harnwinde stillen
Hauptfiüß/sucheFlüff.
Blutige Hauptfell auff der Hirnschalen stillen 167
Hauptschmcrtzen stillen 122. i ss. 212
Haut schön und zart machen 52
Hertz stärcken 209
Hetzklovffen vertreiben 22»
Hnn stärcken 60.221
Hirnsverstopffung eröffnen 2,0
Hitz in brennenden Federn löschen 76
Hochbclgcngeschwulst zcnbeilen ^ ,2^.192
Hornissenst'chhcylcn 84



Register
Süfftschmertzen stillen
Hundsbiß heylen
Husten miltem
Husten/so dürr ist/wenden
Husten/den feuckten/vertreiben
Husten verjüngen stillen
Husten den alten vertreibenI
Innerliche Versehrung heylen
Junger Kinder Artzney

K-
Käl reinigen
RauheKäl glatt machen
Keichen stillen
Schwe«/ich Keichen vertreiben
^indnartzney
Kinderempfahen
Knollen inHMßUndnnundhtyien
Knollen am Leib erweichen
Knollen im Leib zertheilen
Knollen hinter den^ Öhren vertreiben
Krampffvertreiben
Kropfs zertheilen

L.
Lahmer Glieder Artzney
Lahmer Menschen Artzney
Läußtödten
Lebersüchtiger Menschen Nutz
Leber/so verstopfft eröffnen
Leberschmertzenmlltern
Lufft/so ungesund/bessern
tungenfiüß wehren
öungmhustm und Geschwür heylen

2l6.2?2
'97
224

12
46

Lun-



»»

Register,
tungen reinigen !;z
Lungenröhrlein reinigen 7«
Lustzurspeiß erwecken > 8)M-
Mahler/so geschlagen/vertreiben undheplen 56.12»
Mandeln im Halß heylen
Magen fiärcken
Magenauffstossen wehren
Magenhitz stillen und löschen
Magen-Flüssen wehren
Magenpulver
Mafcn im Angesichtvertreiben
Milch/so gerunnen/zertheilen
M<lch/daßsieim teibntchtgerinne

noch bey den Saugmüttern
sich vermehre bey denselben

MiltzsüchtigerNutz
Miltz/so auffgeblähet/ niederlegen
Müdigkeit vertreiben
Mundgeschwäyr heylen
Muttergeschwährheylen

so unrein u»d verschleimt reinigen
so verwund und geschwollen heylen
so vorgehet zurück treiben

Mutterschmertzen stillen
N.

Nasenbluten stillen
Natur erwecken
Natur der Geburth stärcken
Nesselnbrand stillen
Nierenartzney
Niesen vertreiben
NüßauffdenHaupttödim

5»

Z6. 2lI.2i2.Z26
12»

ss0.22s
2"?

!74-t!7

47
75

164
)6

6a
47

l2l
!)j.220.»»5

35

198.2»»
l4l

?«»2»6.»l6.2»a
122

Httiels»



Register.
O.

Omeyssen vertreiben
Ohnmacht benehmen
Ohrensausen stillen P.

l?4
62I2i
84.1«

76
Pestilentzartzney
Pfeil außziehcn
Pflaster für allerhand Hitz/Knolle/Carbuttckcl/Rot

laufflt. . 7556
davon suckebey jedesNahmmem nzehres

Podagrams^artzney 57-8s. ,54

Ötaude heylcn «;
Rochlauffwehren 76.84.109
Ruhr diewcheMe« 6o.6z.75.14 1.174.181
Ruhr die weisse 6;
Risahme oderSvreckel unter denAugen vertreiben 67
Rückschmertzm miltern 8s

S.
Schäden/svhitzig/gifftig und oeM /zumittern an

heimlichen Orten 14;
so fiiessen und umb sich fressen/wehren 84.125

Schlaffend machen s«
Schlaffsucht vertreiben ,6?
Schlangenbiß oder Stich Htylen6o.108.12z.141.ifs

i6z.i8z.2Z2
Das Schlangen jemand fliehen 182
Schluxen vertreiben 73.168
Schnuppen zertheilen 21a
Schrunden säubern und heplen 68

An Füssen zuheylm 169
Schrunden heylen an allen Enden 145l81.i82.135

Schüp-



Register.

Schuppen auffdcm Fauptvertreiben lH^i^.207
Schweißlöchlein stopften 14z
Nothschweiß stillen iz5
Schwäm. Suche Gifft.
Schwindsucht. Suche Abnehmen
Scorpionen Stich heylen 84.125.19Z
Seytengeschwähr heylen s<,
Selten schmertzen miltern 224
Sennadern/so «lahmen vonPodagra oderParaly»

jis wieder zurechlhclffen 60.168
Sennadern so knorrichl sepnd/ lind utt weich machen

sovevwundet/curiren 6c,
Silberglctt/so unversehens gettuncken/außtreibe 107
Spannadern erweichen ,5
Speise so überftü^iggenommen/veljehren 188

»74.2,7
^7.76.18^.15;

l66
'74

Spinnenstich heylen
Spreckel im Angesicht vertreiben
Spreiffen außzilhcn
Spulwurm vertreiben
Steinarßney
Stem oer Blasen zermalmen

T>
Thielbiß/so gifftig heylen
Todten Cörperdaß sienichtverfaulen

V.
Versehrung/so innerlich/ heylen
Versehrte Darm heylen
Unwillen wehren

W.
Wasser/so sauer ist/süß milchen
Wassersucht begegnen

6).i6s.i5Z.207
84

4?
51-75

36.8s.l74.2l6
Was-



Register.
Wassersucht milttrn 8s.ls6.zl«
Weiberzeit bringen/suche Fralvenjeit.
Weinsüberfiuß dämpffen ";
Wespenstich heylen 84
WildFewer löschen "5
Wind im Leib zertheilen 212.220.2,2s
Wunden heylen »82.
Wunden Hessen' 56

säubern und ttücknen z6.68
Wurm im Bauch ,Z6.»o6

in Ohren vertreiben »22

Zahn/so wackeln oder leißstehen/bcfestigen '^. izz
Zähnfieisch/so faul ist / säubern 52.84

sogeschwollen niederttucken iz;
Zapstein im «ßalß auffheben 84
Zittermahlervertteiben so.76.,4).^oz
Zittern der Glieder wehren 1« s.i sZ
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